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SITZUNGSVORLAGE Nr.|18-V-66-0236
(Jahr-V-Amt-Nr.)
Betreff: Dezernat(e) V/66
Fahrradabstellanlagen Mitte und Aktive Kernbereiche
Anlage/n siehe Seite 3
[]Bericht zum Beschluss Nr. vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich e
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich f‘
- der HGO nicht erforderlich erforderlich -
StraRenverkehrsbehdrde nicht erforderlich erforderlich f"
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
Beratungsfolge DL-Nr.

(wird von Amt 16 ausgefiillt)

a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich o
Kommission nicht erforderlich erforderlich -
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich e

b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich .
Magistrat Tagesordnung A & Tagesordnung B
Eingangsstempel Biro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
iﬁisdst(\;/ﬁlrjgrsdnetenversamqung nicht erforderlich erforderlich -
Eingangsstempel Amt 16 offentlich O nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI verdffentlicht

Bestétigung Dezernent

Andreas Kowol
Stadtrat

Vermerk Kdmmerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[ ] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[] = siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot L] grin Prognose Zuschussbedarf:
abs.:
in %:
Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition X Instandhaltung Stand: 01.08.2018
Budget verfligte Ausgaben (Ist): abs.: 41.611.747 €
in %: 48,51
l1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
X budgettechnische Umsetzung
. « Finanzierung
Gesamt- darin zuséatzl. . .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f1 ::pII[]pI (Eftgg;’ K?onggll(ltr)\g K(()Egre]:g;] 9 Bezeichnung
in€
66 WIS Beschaff.
X 2018 29.000 29.000 | 1.04802 606350 GWG RAD-
Abstellanlagen
66 WIS Beschaff.
13.000 1.04802 606350 GWG RAD-
Abstellanlagen
66 WIS Aktive
5.200 | 1.04401 616650 Kembereiche
Anteil Einnahme
7.200 593039 Bund-Land ,Aktive
Kernbereiche*
Anteil Einnahme
600 593039 Bund-Land ,Soziale
Stadt Westend"
Summe einmalige Kosten: 42.000 42.000
Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Im gesamten Stadtgebieten sollen, gemaR Beschluss Nr. 0085 der StVV vom 30.03.2017,
weitere Fahrradabstellanlagen errichtet werden.

Anlagen:
e Lageplan Ful3gangerzone

Lageplan Adolfsallee/Moritzstral3e

Kostenberechnung vom 07.08.2018

Beschluss der StVV Nr. 0085 vom 30.03.2017

Beschluss Nr. 0053 des Ausschusses fur Planung, Bau und Verkehr vom 21.03.2017
Beschluss Nr. 0010 des Ortsbeirates des Ortsbezirkes Wiesbaden

Mitte vom 11. Februar 2016

C Beschlussvorschlag:

1. Der Errichtung von Fahrradabstellanlagen im Ortsbezirk Wiesbaden-Mitte wird zugestimmt.

2. Die Kostenberechnung des Tiefbau- und Vermessungsamtes vom 07.08.2018, abschlieRend
mit insgesamt 42.000 Euro, als Anlage zur Sitzungsvorlage, wird genehmigt.

3. Die erforderlichen Mittel in Hohe von 13.000 Euro fir die Fordergebiete ,,Aktive Kernbereiche
(AKB)" und ,Soziale Stadt Westend (So0z.S)“ stehen im Haushalt 2018 beim Programm 1.04401
,06 WIS Aktive Kernbereiche" zur Verfligung mit einem Anteil aus Bund-Land-Férdermitteln
+Aktive Kernbereiche" in H6he von ca. 7.200 Euro und mit einem Anteil aus Bund-Land-
Fordermitteln ,Soziale Stadt Westend* in Hohe von ca. 600 Euro. Die anteilige Finanzierung
aus den Fordermitteln ,,Soziale Stadt Westend" steht unter dem Vorbehalt, dass die in 2018
beantragten Fordermittel bewilligt werden. Die Durchfiihrung der Mal3nahme erfolgt beim
IM-Projekt 1.04802 ,,66 WIS Beschaff. GWG RAD-Abstellanlagen®.

4. Die erforderlichen Mittel in Hohe von 29.000 Euro auf3erhalb der Fordergebiete stehen im
Haushalt 2018 beim IM-Projekt 1.04802 ,,66 WIS Beschaff. GWG RAD-Abstellanlagen” zur
Verfigung und werden grundsatzlich genehmigt.

5. Die haushaltstechnische Umsetzung erfolgt durch Dezernat VI/20.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrof3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Mit den vorgesehenen Fahrradabstellanlagen sollen weitere Méglichkeiten zum geordneten
Abstellen von Fahrradern angeboten werden.



Seite 4 der Sitzungsvorlage Nr. 18-V- 66-0236

Il. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu berticksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich &ndert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengrindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

Die MalRnahme tragt der demografischen Entwicklung Rechnung, da sie allen Altersgruppen
zugutekommit.

lll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des 6ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhlgerechte
Aufzlige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

/

IV. Ergédnzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Der Ortsbeirat des Ortsbezirkes Wiesbaden Mitte hat mit Beschluss vom 11. Februar 2016 gebeten,
zusatzliche Fahrradabstellplatze an konkreten Standorten im Ortsbezirk zu errichten.

Die Stadtverordnetenversammlung hat mit Beschluss Nr. 0085 vom 30.03.2017 weitere Mittel zur
Errichtung von Fahrradabstellanlagen frei gegeben.

Vorgesehen sind insgesamt 101 Anlehnbiigel (a 2 Platze) an geeigneten Standorten. Insgesamt
werden 202 neue Platze hergestellt:

Ful3géngerzone:

— Neugasse/ Ecke Kleine Kirchgasse: 3 neue Blgel
— Kirchgasse/ Ecke Mauritiusstral3e: 3 neue Bligel (AKB)
— MauritiusstrafRe/ Ecke Schwalbacher Stral3e: 5 neue Bligel (AKB)
— Schwalbacher Straf3e/ Ecke FaulbrunnenstralRe: 3 neue Bigel (S0z.S)
— Kirchgasse/ Ecke Luisenstral3e: 2 neue Blgel (AKB)
— Luisenplatz, sudlicher Bereich: 4 neue Buligel
— Luisenplatz, nérdlicher Bereich: 3 neue Biigel/
Austausch der bestehenden Anlage im Bereich des ESWE-Wartehduschens
— BahnhofstralRe/ Ecke Friedrichstral3e: 6 neue Bugel
— Dern'sches Gelande, Ergénzung der bestehenden Anlage: 3 neue Bligel
— De-Laspee-Stral3e, an der Grunflache: 7 neue Bigel
— De-Laspee-StralRe, am Treppenaufgang: 5 neue Bligel
— Marktplatz, vor Caligari Filmtheater: 3 neue Bugel
— Marktplatz, an der Kita: Ergédnzung der bestehenden Anlage: 4 neue Biigel
— Schlossplatz/ Ecke An den Quellen: 4 neue Bligel
— Anden Quellen/ Ecke Burgstralie: 3 neue Blgel
— Kleine Langgasse/ Ecke Wagemannstral3e: 7 neue Bugel
— SchitzenhofstralRe/ Ecke Langgasse: 5 neue Blgel (AKB)
— Alfons-Paquet-StralRe: 2 neue Bligel (AKB)
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Adolfsallee/ MoritzstralRe:

— Adolfsallee/ Ecke Adelheidstral3e: 3 neue Blgel

— Adolfsallee/ Ecke Herrngartenstral3e: 7 neue Bligel

— Adolfsallee/ Ecke AlbrechtstralRe: 4 neue Bligel

— Adolfsallee/ Ecke Matthias-Claudius-Stral3e: 4 neue Bugel

— Moritzstral3e/ Ecke Adelheidstral3e: 3 neue Bigel (AKB)

— MoritzstraRe/ Ecke Matthias-Claudius-Straf3e: 5 neue Blgel (AKB)
— Moritzstral3e/ Ecke kaiser-Friedrich-Ring: 3 neue Bligel (AKB)

Die konkreten Standorte entsprechen dem Wunsch des Ortsbeirats.

Die Standorte sind mit dem Stadtplanungsamt und der Unteren Denkmalschutzbehérde
abgestimmt. Fir die Fahrradabstellanlagen in dem Férdergebiet ,, Aktive Kernbereiche® wurden
Zuschisse in Hohe von 60 % bewilligt. Im Férdergebiet ,,Soziale Stadt Westend" wurde ein
Forderantrag fir das Jahr 2018 gestellt. Es wird mit einer Bewilligung in Héhe von 60 % gerechnet.
Der Forderbescheid wird im Oktober/November 2018 erwartet. Andernfalls kdnnte die Finanzierung
aus den auf dem Projekt noch vorhandenen Darlehensmitteln erfolgen.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Zur Einrichtung von Fahrradabstellanlagen in der vorgesehenen Anzahl kann unter Berlck-
sichtigung der Belange der Denkmalpflege und ohne Nutzungseinschrankung der PKW-
Parkplatzflachen derzeit kein Alternativstandort angeboten werden.

Weitere vom Ortsbeirat gewiinschte Standorte wurden gepriift. Es sind an den folgenden
konkret gewiinschten Standorten keine Flachen im 6ffentlichen Stra3enraum verfligbar:

— Vor der Stadtbibliothek/Mauritius Mediathek
— Im Bereich des Zusammentreffens von Goldgasse und Wagemannstralle
Folgende Standorte sind aufgrund der gewiinschten Busbeschleunigung in der Luisenstraf3e nicht
moglich:
— In der LuisenstralRe in unmittelbarer Nahe der der Aldi-Sud Filiale.
(Alternative: Anlage am Luisenplatz nutzen)

Folgende Standorte sind durch die BaumalRnahme Gerichtstral3e derzeit nicht mdglich:

— In der MoritzstraRe/Ecke Albrechtstralle

Hinweis:

Zwischenzeitlich wurden dem Tiefbau- und Vermessungsamt weitere konkrete Standorte im
Ortsbezirk Wiesbaden Mitte per Ortsbeiratsbeschluss mitgeteilt. Diese werden ebenfalls auf ihre
Umsetzbarkeit hin geprtft und es wird eine entsprechende Sitzungsvorlage in den Geschaftsgang
geben.

Wiesbaden, 11.September 2018

Andreas Kowol
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

